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und hängt zudem von den berufsbeding-
ten Betreuungsbedürfnissen der Eltern 
ab. «Im Minimum braucht es drei bis vier 
Kinder, um überhaupt ein Modul durch-
führen zu können», sagt Tagesschulleiterin 
Ines Muralt, die auch als Lehrerin im nor-
malen Schulbetrieb tätig ist und damit 
einige der Schützlinge bereits aus dem 
Umfeld ihrer Klasse kennt. Das in Attiswil 
auf zwei Tage beschränkte Angebot habe 
sich bewährt, eine Erweiterung auf drei 
Tage sei derzeit jedoch unrealistisch, 
betont sie.

Individuelle Elternbeiträge
Unter dem «Tagesschulangebot» wird im 
Kanton Bern ein pädagogisch geleite-
tes, freiwilliges und familienergänzendes 
Betreuungsangebot für Kindergarten- und 

Gruppen zu spielen. Gemeinsam mit wei-
teren Kindern, die im Anschluss an den 
Nachmittagsunterricht von der Schule aus 
direkt nach Hause gegangen sind, hat die 
Gruppe zuvor bereits in der Tagesschule 
zu Mittag gegessen. Spätestes um 18 Uhr 
kehrt in den Räumen wieder Ruhe ein. 
Das auf Dienstag und Donnerstag 
beschränkte Tagesschul-Angebot wird 
von insgesamt 16 Kindern genutzt – dies 
allerdings sehr individuell im Rahmen 
von verschiedenen Zeitmodulen zwischen 
11.45 und 18 Uhr. So sind denn auch nur 
donnerstags vorübergehend maximal 13 
Kinder miteinander vor Ort.

Das modular aufgebaute Tagesschul-
Angebot ist abgestimmt auf den 
Stundenplan von Schule und Kindergarten 

Auf Besuch in der Tagesschule 
Attiswil an einem Donnerstag um 
16 Uhr: Acht Kinder sitzen mit den 
Betreuerinnen Ines Muralt und Eva 
Kurth in der Küche beim Zvieri. 
Kurz darauf ziehen sie sich in die 
anderen Zimmer der ehemaligen 
Abwartswohnung zurück, wo sie 
sich individuell beschäftigen und 
immer auch Kontaktmöglichkeiten 
zu den Betreuerinnen nutzen kön­
nen.

Im «Stillen Zimmer» spielen die Kinder, 
lesen oder hören Musik. Ein weiteres 
Zimmer ist das «Aufgabenzimmer» – hier 
erledigen die Kinder ihre Hausaufgaben. 
In zwei anderen Zimmern steht viel Raum 
zur Verfügung, um individuell oder in 

Die Familie ergänzende Betreuung für Attiswiler Kinder
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Zvieri am grossen Küchentisch: Acht Kinder mit Eva Kurth (links) und Ines Muralt (hinten).
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Schulkinder bis zur 9. Klasse ausserhalb 
der obligatorischen Unterrichtszeit ver-
standen. Die Gemeinde befragt die Eltern 
jährlich über ihre Bedürfnisse. Besteht für 
ein Modul eine verbindliche Nachfrage 
von insgesamt zehn oder mehr Kindern, 
ist die Gemeinde verpflichtet, dieses 
durchzuführen. Ein Tagesschulangebot ist 
freiwillig und wird durch Elternbeiträge 
sowie Beiträge von Bund, Kanton Bern 
und der Gemeinde Attiswil finanziert. 
Die jährlichen Elternbeiträge werden 
individuell nach Einkommen, Vermögen 
und Familiengrösse der Eltern auf der 
Basis eines kantonalen Tarifs berechnet. 
Derzeit liegen die Betreuungskosten für 
die Eltern zwischen 72 Rappen und Fr. 
11.53 je Stunde und Kind. Das Essen ist 
zusätzlich zu bezahlen (Mittagessen 7 
Franken, Zvieri 1 Franken). Bei Absenzen 
entfallen die Kosten fürs Essen, die 

Betreuungskosten dagegen werden nicht 
individuell reduziert.

«Offene Tagesschule»
Da es im laufenden Schuljahr 2014/15 in 
allen Modulen sowohl am Dienstag wie 
am Donnerstag noch freie Plätze hat, 
wird die Tagesschule gegenwärtig im 
Sinne eines Versuchs auch als «offene 
Tagesschule» angeboten. Das bedeutet, 
dass auch kurzfristige Anmeldungen (bis 
am Vorabend) für alle Kinder möglich 
sind. Die Betreuung im Mittagsmodul 
(11.45–13.40 Uhr) kostet inklusive 
Mittagessen 15 Franken, die Betreuung 
am Nachmittag (ab 15.20 Uhr) wird mit  
4 Franken je Stunde plus 1 Franken für 
das Zvieri verrechnet. 
Das bestehende Tagesschulangebot inklu-
sive die «offene Tagesschule» werde auch 
im Schuljahr 2015/16 fortgeführt, sagt 
Ines Muralt. Noch sei noch offen, welche 
Module an den beiden Tagen angebo-
ten würden. Anmeldungen fürs ganze 
Schuljahr seien deshalb erst nach den 
Frühlingsferien (ab Anfang Mai) möglich. 
Am 25.Juni wird dann auch noch gefeiert: 
Anlass für das erste Tagesschulfest gibt 
an diesem Donnerstag das fünfjährige 
Bestehen des Angebots.

Text und Fotos: Peter Schaad

Schulaufgaben mit professioneller Betreuung.

Zeit zum Spielen und Entspannen.


